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Berlin 1 September
Das preußische Staatsministerium hat am 15 August

nochmals die Frage erwogen ob angesichts der fort
dauernd hohen Getreidepreise im Interesse der Volks
ernährung außerordentliche Maßregeln geboten seien
Einen Antrag beim Bundesrath auf sofortige Herabsetzung
oder Suspension der Kornzölle für beschränkte Zeitdauer
einzubringen erachtet die preußische Staatsregierung laut
Beschluß von jenem Tage nicht für geboten Ihr ab
lehnender Standpunkt wird mit folgenden Erwägungen
im Reichsanzeiger vom 17 August begründet

1 die inländische Ernte an Brodfrucht werde hinter
dem Durchschnittsergebniß früherer Jahre nicht zurück
bleiben

Das war allerdings die Sorge welche schon seit dem
Winter weite Kreise lebhaft bewegte Die Regierung be
ruft sich zur Bekräftigung ihrer gü nstigeren Erwartungen
auf die größere Zuverlässigkeit des ihr zur Verfügung
stehenden Berichtsmaterials Sie habe anfangs Juni
auch im Gegensatz zu allen hartnäckig vertretenen Be
hauptungen damit Recht gehabt daß die Vorräthe aus
früheren Jahren für die Volksernährung ausreichen würden
bis die Ernte dieses Jahres neues Korn dem Verbrauch
zuführen würde Dis hat sich ja bewahrheitet Die
neue Ernte hat sich ungewöhnlich lange verzögert und
die nothwendigen Vorräthe haben sich doch gefunden um
selbst 3 4 Wochen länger den Brodbedarf zu befriedigen
als es anfangs Juni erforderlich scheinen konnte

2 für den Ausfall an Roggen werde der Wetzen ge
nügenden Ersatz leisten können

Damit ist Stellung zu der Frage genommen welche
Folgen das russische Verbot der Roggen Ausfuhr nach
sich ziehen möchte Das Verbot halte einen neuen Stand
der Dinge geschaffen und war wohl die unmittelbare Ver
anlassung zu der erneuten Berathung des preußischen
Staatsministeriums über die gesammte Fiage Die Re
gierung faßt hier wie allgemein zugestanden werden darf
den Stier bei den Hörnern sie deutet sofort aus die

Nothwendigkeit hin nachdem einmal vorübergehend ein
solches AuSiuhrverbot uns Verlegenheiten geschaffen hat
die deutsche Volksernährung dauernd unabhängig von der
russischen Zufuhr zu machen d h a s anderen Ländern
mehr Weizen als Ersatz heranzuziehen

Das Verbot mag aus augenblicklichen Nothstandsver
hältnissen entsprungen sein Darüber läßt sich deshalb
nicht streiten weil die russische Erntestatistik vollkommen
unter Aussicht der Petersburger Regierung steht Es
muß jedem überlassen bleiben wieweit er demjenigen Glauben
schenkt was sie dem halbamtlichen Draht und der Presse
über die Ernte anzuvertrauen beliebt Gewiß ist das
Verbot auf die Dauer nicht aufrecht zu erhalten Die
russische Landwirthschaft muß in ordentlichen Zettläufen
erhebliche Mengen nach auswärts verkaufen können um
ihre Existenz zu behaupten Die russische Volkswirthschaft
kann die Jahreseinnahme vom Ausland für dahin ge
lieferten Roggen nicht entbehren für alle Sorten Ge
treide die ans Ausland verkauft werden vereinnahmt
Rußland jährlich 300 Millionen wozu der Roggen nahezu
ein Drittel erbringt Rußland führte im Durchschnitt
von 1877 1890 jährlich 1424 Millionen Pud Weizen
und 611 Millionen Pud Roggen aus Der russische
Rubelkurs kann die Unterbrechung eines so ausgiebigen
Handelsverkehrs mit den Goldwährungsgebieten am aller
wenigsten vertragen Allein dies alles schließt nicht aus
daß demnächst einmal nach Deutschland und zwar aus
politischen Grünoen die Kornzufuhr aus Rußland wieder
abgeschnitten wird wie es heute vorgeblich aus wirth
schaftlichen Gründen allgemein geschehen Das führt zu
der Nothwendigkeit die Volksernährung theilweiie auf
veränderte Voraussetzungen zu stellen und die Regierung
selbst verweist auf die reichen überschüssigen Weizenvor
rathe Amerikas Indiens Rumäniens zc Deren Vor
handensein bestätigen die unten wiedergegeben Ziffern EZ
empfiehlt sich indessen sich für die Zukunft nicht aus
schließlich darauf nur zu verlassen Unsere heimische Land
wirthschaft hat alle Ursache immer wieder auf eine ge
steigerte Produktionsfähigkeit bedacht zu sein und überdies
Mittel und Wege zu suchen um das reife Korn in nassen
Ernkjahren vor dem Verderben zu schützen Praktische
Vorschläge das geschnittene Korn statt auf dem Felde in
besonderen Schuppen trocknen zu lassen sind lange schon
bekannt und hohe Preise wie jetzt lohnen wohl die Her
stellung solcher Einrichtungen

Für den Augenblick ist es jedenfalls fchon sicher daß
unsere heimische Ernte einen völlig ungenügenden Ertrag
nicht befürchten läßt und daß für den schließlich sich er
gebenden Fehlbetrog an Brotfrucht der ausländische
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Weizen hinreichenden Ersatz liefert Eine wenn auch
nicht sehr namhafte Mehrzufuhr an Roggen wird sich
übrigens aus Kanada und dem Norden der Union wohl
noch ermöglichen lassen Die Ernte Ueberschüsse aus
früheren Jahren mögen bis auf den letzten Rest verbraucht
fein Für die Zeit der nächsten zwölf Monate sind wir
und alle Welt mit uns allein auf das Erzeugniß dieser
Ernte angewiesen ZDie Befürchtung jedoch daß eben dieses
Quantum bis zur nächsten Ernte nicht ausreiche kann
vorläufig bei Seite gestellt werden vorläufig denn

3 ist ein abschließendes Urtheil über die diesjährige
Ernte auch jetzt noch aufzuschieben namentlich wird für
die Frage ob ein Mangel an Nahrungs flössen zu be
sorgen sei das thatsächliche Ergebniß der Kartoffelernte
in s Gewicht fallen

Damit ist die Möglichkeit einer letzten Entscheidung für
äußerste Fälle offen gehalten sie kann natürlich erst be
absichtigt sein wenn die in Preußen übliche Oktober
Schätzung vollzogen ist Das Ergebniß der Ermittelun
gen der letzten Juliwoche hat für Winterroggen 82 für
Wivterweizen 91 pCt einer Mittelernte in Aussicht ge
bracht die Kartoffelernte 85pCt würde nach jenen Er
mittelungen beiläufig der vorjährigen entsprechen in wel
chem Umfang die Nässe des Sommers seitdem der Kar
toffel geschadet hat läßt sich aber noch keineswegs schätzen I
Andererseits kann ein trockener September noch erheblich
günstigere Ernteresultate bewirken als die vorjährigen
gewesen

Mit alledem ist aber nur der Beiorgniß begegnet daß
es sür die Volksernährung an Früchten mangeln werde
Bestehen bleibt die Thatsache der ungewöhnlich hohen
Fruchtpreise Soweit das Getreide in Betrackt kommt
wäre nun nach weitverbreiteter Ansicht eine Minderung
der Preise durch zeitweilige Beseitigung des Zolles wohl
zu erzielen Dem stellt aber die Regierung entgegen daß

4 der Preis des Brotes durch Herabsetzung oder Sus
pension des Zolles kaum nennenswerth beeinflußt werden
könnte bei den gegenwärtigen Preisen betrage der Zoll
ohnehin inen geringer n Theil Preises bei der augen
blickliche Abhängigkeit von der fremden Zufuhr sei es
zweisellos daß die Beseitigung des Zolles sofort vom
Ausland mit einer kräftigen Preissteigerung beantwortet
würde und was etwa an Vortheil noch übrig bliebe würde
der Zwischenhandel an sich reiß

Es ist höchlichst zu bedauern daß nicht aus dieses
Exempel einmal eine Probe gemacht werden kann Die
Heiwische Landwirthschaft selbst hat an solch hohen Preisen
wie jetzt kein Interesse sie könnte es darauf ankommen
lassen Im Uebrigen aber wären die Umstände wohl dar
nach angethan einen durchschlagend beweiskräftigen Bei
trag zu der von der Regierung vertretenen und von vielen
Theoretikern und Praktikern unterstützten von anderen
aber ebenso lebhast bestritteven Auffassung zu erbringen
Ein erheblicher Ausfall von Reichselnnahmm wäre dabei
allerdings zu besorgen voraussichtlich würde es sich aber
nur um denjenigen Betrag handeln bis zu dem sich die
Mehr Einnahmen aus Zöllen beziffern werden Indessen
begegnet die Regierung diesen Erwägungen mit dem Be
merken daß

5 jedes Rütteln an dem bestehenden Zolltarif die
schwebenden Handelsvertrags Verhandlungen gefährdet
Einen folchen Versuch mit der vorübergehenden Ermäßi
gung des Zolles seien also nicht etwa die landwirtschaft
lichen Interessen im Wege vielmehr die mit gleichem
Eifer verfolgten Interessen der einheimischen Industrie

Die nachdrückliche Betonung dieses Gesichtspunktes kann
allerdings nicht veifehlen entscheidend auf die Stellung
nahme zu der augenblicklichen Bewegung mit einzuwirken
Ueberdies fällt ins Gewicht daß die handelspolitischen
Abmachungen Deut chlands mit den verbündeten Mächten
Oesterreich Ungarn und Italien eine kräftige Rückwirkung
auf die europäischen Beziehungen überhaupt ausüben
sollen und können Es wäre dennoch auf s Dringendste
zu wünschen daß es gelingen möchte über die augenblick
lichen Verlegenheiten materiellwirthschaftlicher Natur ohne
tielere Schädigung des Erwerbslebens hinüberzukommen
und den 1 Februar zu erreichen zu welchem Termin
fpätestens die dauernden Zustände Platz greifen sollen
welche zunächst der österreichische Handelsvertrag schaffen
foll

Denn wie immer die Ansichten auseinander gehen
mögen wird doch nirgends sich verkennen lassen daß es
nur vorübergehende Schwierigkeiten si d in denen wir
uns befinden hervorgerufen durch den ungewöhnlich
harten Winter und die Ungunst der Witterung im Früh
jahr und Sommer durch die pessimistischen Neigungen
eines Theiles der öffentlichen Presse durch die mehr und
mehr hinschwindenden Getreidebestände aus früheren
Jahren durch das russische Ausfuhrverbot und die plötz
lich geschaffene Zwangslage für übernommene Lieferungs
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SS Jahrgang
Pflichten um jeden Preis Deckung zu schaffen durch das
plötzliche Zerreißen altgewohnter Gefchäftsbeziehungen
durch das Jagen und Tasten nach neuen Bezugsquellen
durch die Verzögerung der neuen Ernte und den Mangel
an übersichtlichen Berichten der Ernte Ergebnisse durch
die Spekulation der es beliebte so wenig als möglich
Vorräthe am Markte erscheinen zu lassen durch die
wankend gewordene Friedenszuversicht u s w Kann man
sich überhaupt eine größere Häufung von preisstetgenden
Faktoren denken

Hat nun auch alles zusammengewirkt Getreidepreise zu
schaffen wie sie freilich seit 30 Jahren nicht wieder er
lebt worden wenigstens nicht für so lange Dauer so ist
doch sämmtlichen Erscheinungen in dieser langen Flucht
das Gepräge des Vorübergehenden deutlich aufgedrückt
und es ist auch die Hoffnung festzuhalten daß eS sich in
alledem nicht um unüberwindliche Schwierigkeiten handelt

Am allerwenigsten wird in deutschen Landen für jene
klägliche Verzagtheit sich Raum finden lassen welche die
fozialdemokratische Hetze zu erzeugen sich befleißigt als ob
mit diesem vorübergehenden Drucke wirthschaftlicher Sor
gen für Reich und Staat das Ende aller Dinge gekom
men fein müßte Eine solche Agitation kann nur bezwecken
den Blick des Volkes sür den Ernst der allgemeinen Lage
zu trüben und die Erkenntniß zu verwirren daß wir ge
rade in solchem Ernst der Zeiten als einige kraftbewußte
Nation uns zu bewähren haben

Eine Uebung im Festnngstrieg
Warschau 28 Aug

Auf Verfügung des Oberbefehlshabers Generals Gurko
fand hterfelbst vor einigen Tagen eine wichtige Uebung im
Festungskrieg statt General Gurko ist der Meinung daß
in einem künftigen Kriege Nachtgefechte die ausschlagge
bende Rolle spielen werden und dementsprechend war auch
der Gang der Uebung angelegt Die Hauptrolle spielte
die Vertheidigung einer an sich starken durch aufgewor
fene Feldwerke wefentlich verstärkten Stellung durch auf
Kriegsstärke gebrachte Festungs Artillerie Bataillone mit
96 Geschützen von denen 74 des schwersten Kalibers die
übrigen waren Feldgeschütze und 6 Kugelspritzm Diese
waren 20 Compagnien Festungs Jnfanterie mit 4 Aus
fallsgeschützen und einem Zug Kosaken betgegeben Ar
tillerie wie Infanterie der Vertheidigung bediente sich aus
schließlich scharfer Geschosse die gesammte Vertheidigungs
stelle stang unter Befehl des Artillerie Befehlshabers der
Festung Warschau General Karpow Der Angreifer war
durch Scheiben dargestellt welche durch besondere Vorrich
tungen zu bestimmten Zeitpunkten ausgerichtet und gesenkt
wurden Die wichtigste Aufgabe des Vertheidigers bestand
darin fosort nachdem bekannt war welche Schanzen der
Gegner zum Ziel seines Angriffs und Sturms nehmen
würde deren Zwischenräume mit einer großen Zahl 74
schwerer und leichter Geschütze während der Nacht in groß
möglicher Schnelligkeit zu armiren wie auch die Angriffs
arbetten des Feindes zu stören Hiermit wurde zugleich
die Uebung verbunden den neueingerichteten Batterien
während des Gefechts den Schießvorrath möglichst schnell
zuzuführen wozu man sich theils der Mannschaften und
neuerfundrner auf den Schultern ruhender Tragevorrich
tungen theils einer unmittelbar ohne weitere Vorrichtun
gen angelegten Feldeisenbshn bediente Auch standen dem
Vertheidiger 20 Raketengestelle und 4 elektrische Vorrich
tungen zur Verfügung Er war somit mit allen nur
denkbaren Hülssmttteln zum nächtlichen Festungskriege
ausgerüstet An dieser Stelle möge gleich hervorgehoben
werden wie vorzüglich sich die Festungs Jnfanterie be
währte eine in Deutschland leider unbekannte Truppe
Da dieselbe nicht zur ausgiebigen Verwendung im freie
Felde zu großen strategischen Bewegungen und Uebungen
im Verbände großer Truppenmassen bestimmt ist so be
schränkt sich ihre Verwendung auf den eigentlichen
Festungskiieg und zwar im Umkreise der Festung welche
fchon im Frieden ihren Standort bildet und in deren Um
gebung sie natürlich jeden Stein kennt sowie auf die
nothwendigsten Dienstleistungen als Sappeure Diese aus
schließlich auf einen so bestimmten Zweck vorgebildete
Truppe wird im Ernstfall sicher Vorzügliches leisten
Die Uebung verlief nach dem Urtheil von Augenzeugen
außerordentlich lehrreich Besonders gelungen warers
nach ihren Schießergebnissen zwei nächtliche Ausfälle der
Festungs Jnfanterie mit Ausfallsgeschützen und Kugel
spritzen gegen die durch elektrisches Licht und durch Rake
ten erleuchteten durch Scheiben dargestellten vorgeschobe
nen Arbeiten des Gegners Die Erleuchtung durch Ra
keten auf nahe Entfernungen befriedigte sehr auch das
elektrische Licht wirk e gut auf nahe Entfernung auf 2



bis 3 km Während des nächtlichen Ausfalls wirkte es
jedoch infolge des starken Pulverdampfes der platzenden
Geschosse nicht genügend Em durch Generalmajor Mar
tufchewitfch erfundener Entfernungsmesser für Geschütze
bewährte sich gut Ueber den Verlauf des Gefechts und
die Ergebnisse wurden durch ausschließlich hiermit beauf
tragte Offiziere die genauesten Aufzeichnungen gemacht
Zn Waschauer Offizierskreisen wird dieser Nebung beson
dere Wichtigkeit beigelegt

Deutsches Reich
Koloniales Berlin 1 September Durch

einige Blätter ging in diesen Tagen eine Mittheilung daß
nur das Wißmanndampserunternehmen genau in dem
Sinne zur Ausführung käme wie dasselbe seiner Zeit
geplant gewesen daß dagegen das Komitee der Karl
Peters Stiftung sich aufgelöst habe weil das Dampfer
unternehmen dieser Stiftung nicht in der Form zu Stande
kommen würde wie es ursprünglich in Aussicht genom
men war Diese Nachricht ist inkorrekt Thatsache ist
daß sowohl Herr Major von Wißmann wie auch Herr
Oskar Borchert der den Petersdampfer an den Victoriasee
zu bringen hat sich beide dem Komitee der Deutschen
Antisklaverei unterordnen mußten daß dagegen dieses
Komitee unter Zuhilfenahme der Mittel der Karl Peters
Stiftung das Pctersdampferunternehmen nebst der Peters
werft in allen Theilen nach den Vorarbeiten des geschäfts
sührenden Ausschusses der Stiftung auszuführen sich ver
pflichtet hat Den beiden Dampfer Expeditionen schickt
das Komitee eine dritte voraus zur Auspeilung des
Victoriasees und während die Wißmann sche Expedition
direkt nach Tabora zu gelangen sucht woselbst sie aller Wahr
scheinlichkeit nach die Resultate der Peilungsexpedition
vorfinden wird marschirt Borchert mit dem Petersdampser
an den Victoriasee Ergiebt sich daß wie vielfach ange
nommen worden ist der Wißmanndampfer für den Vic
torialee einen so großen Tiefgang hat so bringt Herr
Major von Wißmann entsprechend seinen dem Anti
sklavereikomitee gegenüber eingegangenen Verpflichtungen

feinen Dampfer nach dem Tanganj kasee
Das russisch türkische Abkommen Berlin

1 September An hiesigen zu einem Urtheil befähigten
Stellen glaubt man zwar daß die gestrigen Standards
Meldungen über ein russisch türkisches Abkommen betreffend
die Dardanellen stark übertrieben seien hält es aber doch
für wahrscheinlich daß Rußland in dieser Frage in Kon
stantinopel das Uebergewicht über die englische Diplomatie
und einen praktischen Erfolg erreicht habe

Versorgung der miuder bemittelte Klassen mit
Brennholz Berlin 1 September In Folge der langen
Dauer des vergangenen Winters sind in einzelnen Landstrichen
die Vorräthe an Brennholz lehr vermindert und die Brennholz
preise gestiegen Die königlichen Regierungen si d daher von
dem Minister für Landwirthschaft Domänen und Forsten durch
Runderlaß angewieicn worden dafür Sorge zu tragen daß der
Ortsbedarf rechtzeitig gedeckt und insbesondere der minder be
mittelten Klasse Gelegenheit gegeben werde ihren Brennholz
bedarf aus den Staatsforsten zu angemessenen Preisen befrie
digen zu können Es sollen zu diesem Zwecke auch freihändige
Verkäufe der geringeren Sortimente ins Auge gefaßt und ferner
in Erwägung gezogen werden ob nicht zeitiger als bisher und
evenl noch im laufenden Wirtschaftsjahre mit den Totalitäts
hieben Durchforstungen u s w vorzugehen sein wird um
möglichst bald eine angemessene Menge namentlich der geringe
ren Brennhölzer zur Verfügung stellen zu können

Beschäftigung von Forstassessoren als Landmesser
Berlin 1 September Mit Rücksicht auf die noch immer
steigende Zahl derjenigen Forstassessoren welchen in den ersten
Jahren nach Ablegung der Staatsprüfung eine mit dem Be
züge von Tagegeldern verbundene forstliche Beschäftigung nicht
zugewiesen werden kann hat der Minister für Landwirthschaft
Domänen und Forsten die königlichen Regierungen darauf auf
merksam gemacht daß im Geschäftsbereiche der landwirthschaft
lichen Verwaltung und namentlich bei den königlichen General
kommissionen eine größere Zahl geprüfter Forstassessoren als
Landmesser würde Verwendung finden können Nach Z 28 ff
der Vorschriften über die Prüfung der öffentlich anzustellenden
Landmesser vom 4 Sepibr 1332 ist die Erlangung des Land
messerzeugnisses für die Forstassessoren und Forstreferendare
wesentlich erleichtert Es empfiehlt sich daß diejenigen Forst
assessoren welche Fertigkeit im Kartenzeichnen besitzen und zu
nächst eine Beschäftigung als Landmesser zu übernehmen wünschen
sich in den Besitz des hierzu berechtigenden Zeugnisses setzen

s Zur Bergarbeiterbewegung Waldenburg Ober
Schl, 1 Sept Gegenwärtig agttirt im niederschlesischen
Kohlenrevier der bekannte Bergmann Siegel aus West
falen für den deutschen Bergarbeiterverband Das Gros
der Gefolgschaft Siegels fetzt sich hauptsächlich aus den
jüngeren Elementen der Bergarbeiterschaft zusammen die
Reden die Siege in den verschiedenen Orten hält sind
im Wesentlichen immer dieselben Angebliche Uebelstände
und sonstige allgemeine Redensarten bilden die Begrün
dung zum Anschluß an den Verband Trotz der lebhaften
Agitationsreden aber will die von Siegel geleitete Be
wegung zu Gunsten des vorbezeichneten Verbandes ein
uennenswerthes Resultat nicht zeitigen Von den
jüngeren Bergleuten zeigte sich ja ein Theil den Ein
flüsterungen Siegels zugängig nicht so aber die Masse
der älteren Leute der letztere Theil hält sich diesmal
vorsichtig fern Das geringe Interesse das man der
Siegelschen Agitation im hiesigen Revier entgegenbringt ist auf
mancherlei Ursachen zurückzuführen Einmal haben die
letztverflosssnen Streikbewegungen im rheinisch westfälischen
Revier bei den hiesigen Bergarbeitern nicht ermunternd
für die Sache gewirkt die Siegel vertritt sodann hat
der Zwist im Lager der schlestschen Sozialdemokratie

welcher zwischen den beiden sozialdemokratischeu Führern
dem Reichstagsabgeordneten Kunert Breslau als Redakteur
der Volksmacht und dem Schneidermeister Kühn Langen
bielau als dem Herausgeber des Proletarier aus dem
Eulengebirge längere Zeit währte unter den Bergleute
eine gewisse Gleichgiltigkeit gegen die sozialdemokratische
Bergarbeiterbewegung großgezogen und endlich haben die
neuerdings erfolgten Gründungen reichstreucr Bergarbeiter
ver ne der Sozialdemokratte einen Damm entgegengesetzt
Alle diese Umstände haben dazu beigetragen das Interesse
an der Siegel schen Bewegung abzuflachen und obwohl
Siegel fast täglich in Volksversammlungen spricht und
sich auch durch persönliche Fühlungnahme für den Verband
verwendet will das Interesse an dieser Sache nicht wieder
zurückkehren

A s l a n d

t Zu den Kaisermanövern m Oesterreich Schwar
zeuau 30 August Immer deutlicher tritt das Bild her
vor welches der Ort am Tag der Ankunft der höchsten
Herrschaften bieten wird Auch die Hofhaltung im
Schlosse vervollständigt sich von Tag zu Tag Gestern
sind aus der Hofburg in Wien 40 Haus und Küchen
bedienstete eingetroffen welche sämmtlich in den 50 Häu
fern des Ortes haben Unterkunft suchen müssen Heute
Vz3 Uhr Nachmittags traf ein Hoswirthschaftszug ein
welcher 16 Paar Pferde mit 16 Wagen und den dazu
gehörigen Bediensteten und Oberbeamten anbrachte Das
Ausladen bot ein sehr buntes und lebendiges Bild und
in dem großen Bretterbau jenseits des Schlosses fängt
es nun an lebendig zu werden Die Wagen selbst firch
durchgehend nach Neiditschaner Muster zweisitzige halb
verdeckte Wagen die für die höchsten Herrschaften be
stimmten zeichnen sich nur durch eine reichlichere Aus
stattung ans Die Pferde sind ausnahmslos helle
Schimmel

Heute tauchte auch zuerst die überall zu findende Fest
medaille auf dieselbe zeigt drei Bildnisse die der beiden
Kaiser und das des Königs von Sachsen ebenso aus der
Kehrseite die vereinigten Wappen Deutschlands Oester
reichs und Sachsens

Die Dardanellen Frage Wien 1 Sept Aus
bester Quelle melde ich Ihnen zur Meerengen Frage Die
bekannte Nachricht des Standard ist falsch und muß
falsch sein Es ist kaum zu bezweifeln daß der russische
Vertreter bei der Pforte in letzter Zeit an die mehr er
wähnten Zwischenfälle bezüglich der Passage russischer
Schiffe durch die Meerengen sehr weitgehende Erörter

gerade zu den angenehmsten gehörten Lady Laura nahm
außer wenn Gäste ihre Gegenwart erforderten schon seit
langer Zeit ihr Frühstück im eigenen Zimmer ein

Wo ist Fräulein Rooden fragte der Kapitän
ärgerlich

Fräulein Rooden weilt noch in ihren Gemächern,
lautete die Antwort

Der Kapitän ließ sich am Tische nieder finstere Ge
danken verdüsterten sein Gesicht wie sie seine Seele um
nachteten Es waren schreckliche grausame Gedanken
welche sich nicht in Worte kleiden ließen und sie bezogen
sich sämmtlich auf Angela Als er sein Frühstück einge
nommen öffnete er die Posttasche die inzwischen ange
langt war und entnahm derselben seine Briefe und Zei
tungen dann las er ungefähr eine Stunde Als er da
rauf im Begriffe stand nach den Ställen zu gehen und
zu bestimmen welche Pferde heute ausgeritten werden
sollten hörte er schnelle Schritte nahen Im nächsten
Momente wurde die Thür hastig geöffnet und Lady
Laura trat in s Zimmer bleich erregt Thränen in den
Augen und kaum fähig den Brief welcher in ihren beben
den Händen ruhte zu halten

Was ist geschehen fragte sich der Kapitän Das
giebt wieder eine Scene

Aber Lady Laura war nicht hysterisch Es hatte sich
ein Kummer auf sie niedergesenkt so groß und schwer
daß er ihr bisheriges Leid vollkommen in den Hintergrund
drängte Sie eilte auf ihren Gatten zu dann blieb sie
plötzlich stehen und rang fassungslos die Hände

Ich kam in meiner Verzweiflung zn Dir, rief sie doch
weshalb Du nimmst keinen Antheil mehr an meinem Kum
mer oder meiner Freude Du liebst mich nicht ich bin
Dir weniger als nichts Weshalb kam ich nur hierher

Du hast Kummer Laura fragte der Kapitän
Was hat sich zugetragen Laß alle Sentimentalität und

jeden Vorwurf bei Seite und theile mir mit was Dich
drückt

Angela ist entflohen stöhnte sie
Angela ist was rief der Kapitän
Sie ist entflohen Ich weiß nicht weshalb ich weiß

nicht wohin Ich weiß nur das sie fort ist
Entflohen wiederholte der Kapitän Ist es möglich

Wäre mein Meteor zu seinen Füßen nidergefallen so
hätte Vance Wynyard nicht erstaunter sein können und
wäre seine Frau scharfsichtiger gewesen hätte sie die Schuld
in seinem Gesichte lesen müssen

Entflohen fragte er mit farblosen Lippen und heiserer
Stimme Das kann nur ein thörichter Scherz sein
Laura Was soll dies bedeuten

Lies hier, antwortete die Lady ihrem Manne den ge
öffneten Brief in die Hand legend

Der Inhalt dieses Schreibens lautete
Meine herzige Mama Nur der Himmel weiß wie

mein Herz voll Kummer und Verzweiflung ist während

A Ihr Märtyrerthun
Roman von C M B

Autorisirte Übersetzung aus dem Englischen von Luise Koch
Den ganzen Tag hindurch überlegte Angela hatte sie

Recht oder Unrecht mit ihrer Beargwöhnung des Kapitäns
War dieselbe begründet und in welcher Lebensgefahr
schwebte sie dann In Gedanken kehrte sie noch einmal
zur Bibliothek zurück sie rief sich jede Einzelheit des Vor
ganges ins Gedächtniß seineu namenlosen Schreck seinen
unwillkürlichen Ausruf seine scheinbar harmlose Erklärung
und die ängstliche Besorgniß daß keine Spur der vergosse
nen Flüssigkeit auf dem Teppich zurückbliebe Alles dies
befestigte ihren Argwohn und sie konnte sich der Empfin
dung nicht erwehren daß sie auf die eine oder andere
Weise wieder in dringender Gefahr geschwebt habe

Am Donnerstag Abend fand Angela auf ihrem Toiletten
tischchen die stumme Botschaft ein Glas mit frifchen
Veilchen und sie wußte daß ihr Weg wie Jane Fel
spar verheißen jetzt geebnet war daß sie in der frühesten
Morgenstunde des nächsten Tages ihr geliebtes altes Heim
verlassen mußte weil es ihr nicht länger ein sicheres
schützendes Obdach gewährte

Sie beschloß die wenigen ihr noch verbleibenden Stunden
bei ihrer Mutter zuzubringen und deren Zimmer auf
suchend fand sie die unglückliche Frau in Thränen auf
gelöst Lady Laura wollte ihrer Tochter nichtden Grund
derselben angeben und sagte nur daß der Kapitän ihrem
wenig unfreundlich begegnet sei

Es ist unnütz daß Du Dich darüber beunruhigst,
schluchzte sie Wenn ich könnte würde ich gern meinen
Kummer in mir verschließen

Ich bin überzeugt Mama Du hast mit ihm von Gla
dys Rane gesprochen, sagte Angela Nichts Anderes
ist im Stande Dich derartig aufzuregen und zu betrüben

Laß es gut sein mein Kind, entgegnete die Lady
Ich kann Dir nur so viel sagen daß ich den Schritt,den

ich gethan auf das bitterste bereue Oh mein Liebling
hätte ich doch auf Dich gehört Mein Leben ist nur ein
langes Märlyrerthum Angela ich habe es Dir vorher
nie eingchehen wollen aber ach ich sehne mich nach der
Erlösung von dieser entsetzlichen Fessel Ich bin des Lei
dens müde die Zeit ist gekommen wo ich wünsche frei zu
fein fern zu sein von ihm damit ich nicht mehr unter
seinen Händen zu dulden brauche Ich sehne mich nach
wem Orte wo nicht jeder Tag mir neue Qualen bringen

Zcmn ich sehne mich nach Ruhe und nach Frieden
Angela beschwichtigte ihre unglückliche Mutter mit liebe

vollen Worten
Die Zeit der Ruhe und des Friedens werden kommen

Mama, sagte sie Jeder Kummer erreicht sein Ende
wie jede Dunkelheit nach jeder Nacht und sei sie noch so
lang bricht endlich doch der neue Morgen an

Ach Angela mir wird kein Morgenroth mehr leuchten
seufzte Lady Laura Mnn ganzes Leben ist vernichtet Ich
habe ihn so innig geliebt nein ich liebe ihn noch
und trotzdem peinigt er mich so entsetzlich daß ich mich
nach Freiheit sehnen muß

Mama, sagte das junge Mädchen wirst Du Dein
Versprechen halten wirst Du sobald es Dir möglich ist
vach Herrn Sansome senden und das unglückselige Testa
ment vernichten

Ja mein Kind das will ich und je eher je lieber
Hätte der Kapitän mich mit Freundlichkeit behandelt so
wäre wenigstens eine Spur von Gerechtigkeit darin ge
wesen daß Deines Vaters Vermögen auf ihn überging
aber er war hart und rücksichtslos bis zur Grausamkeit
er ruinirte mein Leben und tödtete mein Herz deshalb
könnte es nichts Ungerechteres geben als wenn er sich
nach unserem Tode unserer Reichthümer erfreute

So ist es recht Mama sagte Angela Nun ver
sprich mir noch daß Du diese Angelegenheit keinem Briefe
anvertrauen willst daß Du aber an dem ersten Tage an
welchem Du frei bist nach Herrn Sansome schicken und
ihm sagen willst daß er die erforderlichen Schritte zur
Vernichtung Deines Testaments nicht einen Augenblick
verzögere

Der Kapitän würde entsetzlich zornig werden wenn
er s erführe, feuszte Lady Laura

Er darf es nicht erfahren liebste Mama E ver
leitete Dich zu dem Testamente in heimlicher Weise und
verlangte von Dir darüber tiefes Schweigen Weshalb
solltest Du nunmehr nicht auch vor ihm ein Geheimniß
haben können Das Vermögen ist Dein Dir steht es zu
damit zu schalten wie es Dir beliebt

Ich wünschte ich hätte niemals Geld besessen,Angela
sagte Lady Laura traurig

Ich ebenfalls Mama stimmte Angela zu
Und Mutter und Tochter beide gleich kummervoll und

gleich hilflos umarmten sich in inniger Liebe

Kapitel 43
Der Morgen des Freitags brach ruhig und herrlich an

Der April nahte seinem Ende ein schwacher goldener Schim
mer lag bereits auf denBlüthenknospen des Goldregens der
Flieder färbte sich mit Purpur und die Hecken unv Ge
sträuche prangten im zartesten Grün

Kapitän Wynyard kam zeitig nach dem Frühstückszim
mer herunter und schien mit Ungeduld des Eintreffens
der Post zu warten Sein Gesicht war düster seine
Blicke unruhig und zu Zeiten war er derartig in Ge
danken vertieft daß er weder sah noch hörte was um
ihn hervorging Er sah erbarmenswerth aus Da sich
zufällig keine Gäste in der Abtei aufhielten mußte der
Kapitän allein frühstücken dies war ihm im höchsten
Grade unangenehm denn er haßte die Einsamkeit weil
seine Gedanken sobald er sich selbst überlassen blieb nicht



Nngen über die Dardanellenfrage im Allgemeinen geknüpft
und eben so weitgehende Wünsche seiner Regierung in
dieser Richtung vorgebracht hat Auch ist nach Mttthet
Zungen aus guter Quelle anzunehmen daß diese kurz ge
sagt Vertragswidrige Aktion Nelidows von der französi
schen Diplomatie mittelbar gefördert wird Es ist aber
vollständig ausgeschlossen daß die Pforte unter dem An
drängen Nelidows eine Zusage gewacht hätte wie sie
Aom Standard signalisirt wird Die türkische Regie
rung würde damit eine eklatante Verletzung der Pflichten
begehen welche ihr der Pariser Vertrag vom Jahre 1856
übertrug und sie würde dadurch auch die Rechtsbasis
umstcßen welche sie durch diesen Vortrag besitzt Jede
Abänderung des Vertrages bedarf der Zustimmung aller
Signatarmächte und eine solche Zustimmung wäre unter
Heiner Bedingung zu erlangen wenn die Pforte thatsäch
lich den schweren Mißgriff beginge die Sperrung der
Meerengen für nicht russische Schiffe in Aussicht zu
stellen Die türkische Regierung würde durch ei ien der
artigen Schritt in einen sehr ernsten Gegenlatz zu mehre
ren Großmächten gerathen nachdem man aber hierüber
in Konstantinopel vollkommen orientirt ist muß die Mel
dung des Standard vorweg als unglaubwürdig bezeich
net werden

be Rom belgische Königshofe Spa 31 August
Der König hat einige Tage in Spa zugebracht und ist
dann nach seinem Schlosse Eiergnon in den Ardennen ab
gereist Die Königin ist mit Prinzessin Clementtne schon
mehrere Wochen in Spa Ihre Majestät ist von dem
neulich gemeldeten Anfalle vollständig wiederhergestellt
Am irvhen Morgen wohnen die hohen Herrschaften der
Messe bei denn werden ohne Gefolge Fußpromenaden
gemacht oder eitere Exkursionen zu Pferd und Wagen
unternommen Die Königin bekanntlich eine große Sport
liebhaberin unternimmt manchmal meilenweite ermüdende
Ritte und kehrt o t erst am Abend heim S it einigen
Tagen ist der Herzog von Anmale in Spa dem man in
Begleitung der Königin öfter begegnen kann Der Her
zog macht trotz seines weißen Haupt und Barthaares
einen frischen durchaus nicht greisenhaften Eindruck

Die Hungersuoth in Rußland Petersburg 28
August Die Hungersnoth in Rußland wird von russischen
Blättern sehr drastisch geschildert So heißt es in einem
Berichte daß die Verhältnisse im Gouvernement Tambow
geradezu verzweifelte seien Binnen wenigen Wochen ist
die Bevölkerung in den meisten ziemlich reichen Bezirken
mi den Bettelstab gekommen Was zu verkaufen war
wurde zu lächerlichen Preisen verkauft Für das beste
Schaf das vorher 6 bis 8 Rubel eintrug erhielt man
in der letzteren Zeit kaum 70 bis 80 Kopeken das schönste
Werd kann selbst um 8 Rubel nicht mehr an den Mann
gebracht werden Grund und Boden will Niemand be
lehnen Die Leute fliehen nach allen Richtungen Das
Dorf Spaßkoje daß noch Anfangs Juli über 80 Familien
zählte steht nun öde und verlassen Seit acht Tagen ist
dort keine lebende Seele mehr zu finden Die Nedelja
befaßt sich mit der Frage wie den Nothleidenden zu helfen

ich diese Zeilen an Dich schreibe Ich verlasse für einige
Zeit mein väterliches Haus und kann Dir nicht sagen
weshalb oder wohin ich gehe Eine sehr ernste schwer
wiegende Ursache zwingt mich zu diesem Schritte eine Ur
sache weiche ich leider außer Stande bin Dir mitzutheilen
Sorge Dich nicht um mich ich werde gut aufgehoben sein
Ich werde glücklich sein in jeder Beziehung mit Ausnahme
der Sehnsucht nach Dir Es wird Dir unbegreiflich er
scheinen daß ich so eigenthümlich handelte aber es blieb
mir keine andere Wahl

Liebste Mama glaube mir außer Deiner Nähe wird
es mir an nichts fehlen und während der ganzen Zeit
baß ich fern von Dir weile werden meine Gedanken mein
Herz und meine Liebe bei Dir sein Wenn Du wüßtest
liebe Mama weshalb ich Dich verließ würdest Du
mich begreifen und zugeben daß ich klug handelte
Verzeihe mir meine Herzensmama daß ich Dir jetzt
nicht mehr sage Du wirst jedoch Vertrauen zu mir
haben weil ich Dir bisher noch nie einen meiner Ge
danken verheimlichte und es thut mir aufrichtig weh daß
es mir unmöglich ist Dir die volle Wahrheit zu bekennen
Lebe wohl meine theure Mama Mein Herz wird bei
Dir sein bis ich wieder in Dein liebes Angesicht blicken
kann Ich sagte Dir in meinem Innern schon gestern
Abend Lebewohl als ich Dich küßte heute wiederhole ich
es und flehe dabei zum Himmel daß unsere Trennung
nicht lange währen möge

Des Kapitäns bleiche Gesichtsfarbe ging in s Aschgraue
über als er diesen Brief las Nachdem er geendigt legte
er denseibcn auf den Tisch und seine Frau scharf an
blickend sagte er

Was soll das nur bedeuten
Ich weiß es nicht, antwortete Lady Laura Das

wollte ich Dich eben fragen Was hat das zu bedeuten
Wohin ist Angela gegangen Hast Du Streit mit ihr
gehabt Bist Du ihr in irgend einer Weise zu nahe ge
treten Der Himmel mag mir verzeihen wenn ich Dir
Anrecht thue Vancs aber ich habe das Gefühl als hät
test Du mit dieser seltsamen Flucht meiner Tochter etwas
zu schaffen

Du hast Dich in Deinem ganzen Leben in keinem
größeren Irrthum befunden, rief Vance Wynyard ärger
lich Ich weiß von der Ursache ihrer Abreise nicht
mehr als Du mir ist auch nicht das Geringste an ihr
aufgefallen was mich zur Vermuthung hätte veranlassen
können daß sie eineu solchen Schritt im Sinne hatte
Weshalb in aller Welt kann sie s nur gethan haben
Was hat es zu bedeuten Laura, schloß er Du mußt
etwas davon wissen

Fortsetzung folgt

wäre und sagt dann daß das ganze russische Volk von
der Regierung erwarte daß dieselbe den Nothleidenden
eine dauernde Beschäftigung geben werde Es gebe eine
große Anzahl von Straßen die man schon seit Jahren
zu bauen gedenkt Auch die Inangriffnahme mehrerer
Eisenbahnlinien war schon seit längerer Zeit geplant Jetzt
wäre es Zeit diese Abeiten auszuführen Auch sollte die
Regierung den seinerzeitigen Vorschlag des Professors
Bogdanow acceptiren und auf Staatskosten im Schwarzen
Meere Fischfänge veranstalten lassen Die Fische sollten
geräuchert und dann unengeltlich an die Bewohner der
von der Hungersnoth heimgesuchten Gegenden verabfolgt
werden Wie es heißt hat die Regierung zwei Millionen
Rubel zu öffentlichen Arbeiten bestimmt Auch foll der
Vorschlag w gen des Fischfanges im Schwarzen Meere
ausgesührtwerden Ein Korrespondent der Rußkja Shisnj
vom Mittellaus der Wolga schildert in lebhaften Farben
die in jenem Gebiete wachsende Noth Bei jedem Schritte
begegne man ganze Schaaren von Bettlern und zwar be
fänden sich unter ihnen in nicht geringer Anzahl auch
deutsche Wolga Kolonisten die ehemals wohlhabend waren
aber j tzt dmch eine Reihe aufeinanderfolgender Mißernten
ruinirt sind Der Anblick der zerlumpten erschöpften
Gestalten bringt selbst inmitten des allgemeinen Elends im
Wolgagebiet einen höchst peinlichen Eindruck hervor
Ganze Familien Vater Mutter Kinder gehen so von
Thür zu Thür von Fenster zu Fenster Mit entblößten
Häuptern bleiben sie stehen und singen Irgend einen Psalm
bis eine mitleidige Hand ihnen ein Stück Brod oder eine
kleine Münze darreicht

Die Lage in Chile New Mark 1 September
Die Lage in Chile gestaltet sich ruhiger Die Anhänger
Balmacedas schließen sich im Allgemeinen den Congressisten
an General Baquedano ist a einstweiliger Präsident
anerkannt D e noch im Besitze der Balmacedisten be
findlichen Schiffe Jmperial und Condell verließen
Sonngbend Coquimbo nach Norden es sind zur Ver
folgung Congreßschiffe abgegangen Eine Anzahl von
Personen wurde wegen Aufreizung zum Aufruhr kurzweg
erschossen Der deutsche und der amerikanische Admiral
lehnten die von den Congressisten verlangte Auslieferung
der auf ihren Schiffen befindlichen Minister Balmacedas
ab falls nicht den Ministern sin unparteiischer Civil
prozeß zugesichert wird

Ekr Stiergefecht auf der Schmelz
Wien 1 September

Neulerchenfeld war gestern Nachmittags der Schauplatz eines
Ereignisses dessen blutiger Ausgang die lebhafteste Aufregung
hervorrief Durch einen weißen ungarischen Vollblutochsen
der wild geworden war find mehrere Kinder und Erwachsene
schwer verletzt worden und um das rasend gewordene Thier
unschädlich zu machen entwickelte sich ein regelrechtes Stier
gefecht wie es sich hier noch nicht zugetragen hat Die Schmelz
bildete die Arena der wechselvollen und aufregenden Jagd
Tausende Menschen waren Zuschauer derselben uns verfolgten
die einzelnen Phasen mit Spannung Wachleute zu Fuße und
zu Pferde hatten den Kampf mit dem wilden Ochsen aufge
nommen Es sielen Schüsse und erst nach zweistündiger An
strengung gelang es das Thier zu tödten

An jedem Montag werden vom Schlachtviehmarkte in St
Marx die Thiere einzeln und rudelweise durch Neulerchenfeld
getrieben und es ist nicht der erste Fall daß sich durch scheu
gewordene Ochsen Unglücksfälle ereigneten Unter den gestern
vom Markte gebrachten Thieren befand sich auch ein mächtiger
weißer Ochse mit langen gekrümmten Hörnern welchen ein
etwa IWHrizer Junge führte während zwei Knechte folgten
In der Hasnerstraße kläfften zwei Hunde den Ochsen an und
hefteten sich an ihn Das Thier machte plötzlich einen Seiten
sprung riß sich von dem Seile los und rannte scheu geNorden
dem Hoferplatze auch Neumayerpark genannt zu Dieser
Park dient Hunderten von Kindern zum Spielplätze und er war
auch gestern dicht besetzt Der Ochse übersprang die niedere
Barriere welche den P atz von der Straße trennt und durch
kreuzte den Park verfolgt von dem gellenden Angstgeschrei der
zahlreich bedrohten Kinder Mehrere Kinder wurden von dem
Thiere zu Boden geworfen viele stürzten in der eiligen Flucht
Ein sechsjähriges Mädchen die Hasnerstraße Nr 15 wohnhafte
Anna Fried wurde durch einen Tritt des Thieres gegen einen
Baum geschleudert und dann am Boden liegend in den Rücken
getreten Die ebenfalls sechsjährige und in demselben Hause
wohnhafte Sofie Ratzkh erfaßte der Ochse mit den Hörnern an
dem Kleidchen und warf sie in die Höhe Beide Kinder blieben
bewußtlos liegen und wurden in ihre nahegelegenen Wohnungen
gebracht Die kleine Friedl welche schwere Verletzungen er
litten hat mußte in das Stefaniespital transporttrt werden
Die Ratzkh bei welcher der Arzt eine Gehirnerschütterung be
fürchtet blieb in häuslicher Pflege

Unter fürchterlichem Geschrei der Erschreckten rannte das
Thier durch die Neumayergasse der Schmelz zu In den Stra
ßen entstand eine Panik Einzelne Geschäftsläden wurden rasch
geschloffen Groß und Klein flüchtete vor dem scheu gewordenen
Ochsen in die Hausthore Längs des Friedhofes dahinjagend
stieß der Ochse ein zehnjähriges Mädchen das sein dreijähriges
Schwesterchen auf dem Arme trug Kinder des Burggasse
Nr 16 wohnhaften Harmonikamachers Tremel nieder setzte
über die Kinder hinweg und nahm leinen Weg gegen die
Schanzen in welchen Pioniere arbeiteten Beide Kinder wur
den verletzt das eine trug eine Kopfwunde davon das andere
erlitt eine Gehirnerschütterung Ein kräftiger alter Mann stellte
sick dem tollen Thiere entgegen Dieses senkte den Kopf und
der Alte überkugelte sich und blieb verwundet liegen er hatte
einen Stoß mit der Spitze eines Horns in die Kehle davon
getragen Mehrere Arbeiter trugen ihn in die Dampfvermie
thungsanstalt wo ihm ärztliche Hilfe zu Theil wurde Unter
schrecklichem Johlen Pfeifen und Schreien lief eine große Menge
von Erwachsenen dann halbwüchsige Burschen und Kindern dem
weiterrasenden Ochsen nach

Dieser blieb auf einer Bodenelhöhung stehen Mehrere Wach
leute zu Fuß und zwei Wachleute zu Pferde näherten sich ihm
Kaum daß er der Pferde ansichtig geworden machte er eine
Wendung und eilte in mächtigen Sätzen den Schanzen zu
Auf dem Wege dahin warf er nacheinander noch vier Männer
zu Boden die sich ihm entgegenstellten Einem von diesen
wurde die Wange aufgeschlitzt die Anderen erhoben sich unbe
schädigt

Aus einer Staubwolke auftauchend rannle er mitten unter
die Pioniere Einer von den Soldaten versetzte dem Ochsen
mit der Schaukel einen Schlag auf den Kopf Eine Bewegung
desselben und der Soldat lag unter den Füße des Ochsen der
Man erhob sich aber rasch und versetzte dem davonaaloppiren

Nächst der
stehen Die

den Thiere noch eine Schlag mit der Schaufel
Schanze blieb das Wildgewordene Thier wieder

zwei Wachtleute versuchten sich dem Ochsen von der Seite M
nähern Dieler aber zeigte sich rasch wendend den Pferde
drohend die Hörner so daß dieselbe zurückwichen Die Wacht
leute hatten zuerst versucht dem Thiere mit blankem Säbel a
den Leib zu gehen da dieses sie aber nicht in die Nähe komme
ließ versorgten sie die Waffen und nahmen die Revolver zur

and Nach jedem Schuß der traf schüttelte das Thier de
opf nahm aber von den in seinem Leibe steckenden Kugeln

Wetter keine Notiz Von den Weichen des Thieres sickerte an
mehreren Stellen das Blut und doch jagte es die schreiende
Menge vor sich theilend den Weg den es genommen wieder
zurück

Mehrere Fleischhauer die sich an der Verfolgung betheiligten
ließen nun dem dahergaloppirenden Thiere vier andere Ochsen
entgegentreiben Der weiße wilde Gefährte schloß sich diesen
an und so oft er wieder ausbrechen wollte blitzte ihm ein Schuß
entgegen Von den Kugeln traf ihn eine unter dem Auge ohne
daß jedoch seine Kraft gebrochen war Eingekeilt zwischen zwei
Ochsen warfen sich nun von allen Seiten starke Männer auf
das Thier und brachten es zu Fall Einer von seinen Ueber
wältigeln wollte ihm den Genickfang geben und stieß dem Ochse
das Messer hinter das Ohr ohne daß jedoch das Thier zu Tode
getroffen war Da er schließlich in Folge der Wunden ver
endet wäre ließ sich der Fleischhauer Waffel aus der Fröbel
gasse ein athletisch gebauter Mann vom Fleischhauer Engel
ein Schlagbeil bringen und fällte mit einem Hiebe das starke
Thier

Vermischtes
Borsicht beim Gebrauch von Schleier Die

Eitelkeit welche das zarte Geschlecht dazu treibt auch an den
heißesten Sommertagen die Schönheit und den Teint des Ge
sichts durch Schleier vor Wettereinflüffen zu schützen hat
kürzlich einer bildschönen jungen Dame der einzigen Tochter
eines reichen Grubenbesitzers in London ein Auge getostet
Miß Mary Hnmphris die sich im vergangenen Monat mit
einem jungen Deutsch Amerikaner verlobte bekam von diesem
unter Anderem eine Anzahl farbiger sogenannter unsichtbarer
Schleier als Geschenk die er von einem Abstecher aus Paris
mitgebracht hatte Selbstverständlich wurden die Schleier mit
ganz besonderer Vorliebe getragen obwohl die junge Dame
gleich am ersten Tage ein seltsames Gesühl im Gesicht ver
spürte dem sie keine besondere Beachtung schenkte weil eS nach
Entfernung des Schleiers stets wieder verschwand Auf einem
in den letzten Tagen vergangenen Monat stattgehabten Aus
fluge nach der Provinz fühlte Miß Humphris plötzlich ein leiseS
Jucken im Auge als ob eine kleine Fliege oder irgend ein
anderes kleines Insekt sich eingeschlichen hätte Sie versuchte
ohne den Schleier bei Seite oder in die Höhe zu schieben
durch das bei solchen Anlässen übliche Reiben mit dem Finger
den fremden Gegenstand aus dem Auge zu entfernen Noch
an demselben Abend machte sich eine sehr erhebliche Entzündung
des Auges bemerkbar Der Hausarzt welcher den Grund der
schmerzhaften Erscheinung nicht zu erkennen vermochte zog
einen Spezialarzt zu Rathe der sehr bald einige winzige Fasern
des Schleiers im Auge entdeckte dessen Apfel bereits von der
Entzündung ergriffen war Trotz der größten Sorgfalt in der
Behandlung trotz Aufbietung aller ärztlichen Kunst griff die
Krankheit so schnell um sich daß bei der Patientin nachdem
dieselbe gegen drei Wochen die größten Schmerzen ertrage
schließlich doch das vergiftete Auge entfernt werden mußte
Die Schleier sind wie die chemische Untersuchung ergab fast
ausnahmslos mit gifthaltigen Farben gefärbt Die Angelegen
heit dürfte noch ein sehr ernstes Nachspiel vor Gericht haben
da die Eltern der jungen Dame gegen den Verkäufer und
Fabrikanten der giftigen Schleier klagbar zu werden beab
sichtigen

Verantwortlicher Redakteur Wilhelm Fischer
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J Act 1389j90ZeitzerParasf u Solarölfabr 13Nj91
Naumburger Braunk Act 1390 91
Hallesche Brauerei St Actie

Michaelis 1S8SMHalleschs Brauerei St Prior
Actien Brauerei Feldschlößchen 1839/90
Cröllwitz Pap Fabr Actien 1339/90
Zettzer Maschmenb Act Schade 1839/90
Halleschi Maschinenfabrik Wien 1390
Hallssche Straßu bahn 1390

neue Actien
Hildebrand sche Muhlenweike 1L39 90
Cönuern MalzsabrtZ Acttew 1889,90
Laudsberger Malzfabrik Actieu 1339M
Niemberger Malzfabrik Actien 11889/90
EilenburgzrKattun Manus Act PS90 91
KM d Bruckd Ntetleb Bergb

Vereins
Kuxe der Tousolidirt Pfämersch
Pacihofs Actt
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Bekanntmachung
Sonderzug Leipzig Thale und zuriick

am Sonntag den September I8St
Leipzig
Schkeuditz

Halle a S
Cönnern
Thale

ab 5 Morgens
S2
I ,S7

ßt

an 8

Thale
Cönnern
Halle a Z
schkeuditz
Leipzig

ab 7
an S s

10
10
11

Abends

Fahrpreise für Hin nnd Rückfahrt
ob Leipzig und Schkeuditz II Kl K Mk Psq III Kl 4Mkb0Pfg

Halle Cönnern I Kl 4 Mk 50 Pfg III Kl 3Mt Pfg
Der Verkauf der Fahrkarten findet bereits am Taoe vor der

Fahrt in Leipzig aus dem Magdeburger Bahnhof und bn der Aus
Zunftsstclle der Preußischen Staatsbahnen statt und wird in Leipzig
no Halle 10 Minuten vor Abfahrt des Zuges geschlossen

Magdeburg im August 18S1

Königliches Eisenbahn Betriebs Amt
Wittenberge Leipzig

zur

Marienburger Pftrde Hotterie
Ziehung am I September I8St

WM 1
owie ur

Gr Wshlthätigkeits Lotterie
Zum Besten armer Epileptischer im St Valentins Hause in

Kiedn ch Zieh ung am IS Ok tober t8SI
I ZU rk

sind zu haben in der Expedition dieses Blattes

Meine vollständig reingeioltene

Ä Stück S0
wird von vielen der Herren Aerzke als beste Seife zum Heilen und
Conserviren der Haut empfohlen

Ich erlaube mir daher dieselbe als mildeste Seise nicht allein zum
Rafiren sondern auch zum Waschen und Baden der Kinder ganz
ergebenst zu empfehlen

Seifensiederei von
aller L rt aueli IS Kl

Steinlk

ziur vor üZIiedsteiiFtudell uuä Lücken
eueruvA empkedleQ in bester Qualität uuä u dilliMtsn reiseu in
xkM26u I ovries udreu oäer kleineren Huautitäteu

ItIj I rÄt Zd i Sie, 12LestelluvAsu Zlur uliekerrmA ins verüeri prompt ausKvkülirt
eruspreoder 203

Was Jedermann Wer die neve
Einkommenftener wissen maß
Volksthümlche Auslegung des neuen vom 1 April 1892

in Wirksamkeit tretenden Einkommensteuergesetzes nebst

Steuer Tarif
von Johannes Mies kgl Steuer Inspektor Mitglied des

preußischen Abgeordnetenhauses

i S ück S Pfg Dk zu haben in der

Die hohen Mehl und Honigprc se verbunden mit der allgemeinen Stei
gerung der Geschäftsunkosten veranlassen uns vom l September dieses Jahres

an die Honigkuchenfahrtkate nach Nettopreisen zu
verksusen

ik Mi VovlcVsnuvkvrx V r iNttki tIlvr ZLuZlvr IU pv Vr Mtivlioxkill HV Ziotllkzliei nli VZo t Älstr ti AliUIvr
I DttV HV itliiii k i lili vlcZL HHillillm I

UautmKUMSvÄs Vorvw
R oi tkiltliüi tiiiil

Beginn des Unterrichts Konnerstag den S September
Nachmittags 4 Uhr Kaufmännisches Rechnen Fortgeschrittene
Nachmittags /z Uhr Kaufmännisches Rechnen Anfänger

Abends 8 Uhr Stenographie Mitglieder Englisch Sprachclu
Freitag den 4 September

Nachmittags S Uhr Deutsche Sprache
Abends 8 Uhr Stenographie Fortgeschrittene

Handelsgeographie

MU
Direction

Keiler 8pieIM
Die berühmte

ümt Vmz 8 I MpeiiMkkiiK KMW
ietet bei billigster Preisstellung die weitaus größte und schölte Ä s

wähl in

KmltMtt ll Acht
NW M ssMMlW
prächtige Neuheiten v 8 t/SS
LWt mit Wtnwmnil
f Restaurants Lädm u Arbeitsräume

Richtig passende Cylinder in Crystallglast Z allen
Richtig passende Dochte nur s Marke l r äu,ig

K rZir
fast geruchlos und ganz hell von 10 L ter an frei Haus

Jede Lampe auch wenn nicht bei mir gekauft wird reparirt
uud zum Hellbrennen gebracht

sTelevvonamctNUß 492 s sTetkpvonaniwius 492 j

Pantomimen Darsteller
Mr Canary und Mi Geor
gine Jongleur Eq lilibristen
Mitz Mary Palmer Mr A
Hnberty und Little Harry
Luftgymnast ker und Rmgturner
Herr Man de Wirth Ctianso
netten Parok ist D e Schwestern
Lina und Sophie Schoenegger
Gesangs Dllettistmmn Herr
Engen Zocher GcsangS Humorist
Kassenössuung 7 Uhr Begm
der Borst 8 Ubr End 11 Ub

a torvll dak
Pfund 80 Pfennikc r allein bet

N li N neben dem Hauptpostamt
Königlich Preußisch e Lotterie

Die Erneuerung der Loose
zur zweiten Klasse welche bet Verlust dcs Anrechts spätestens bis

Freitag den 4 September er Abends Uhr
bewirkt sein muß bringen wir hiermit in Erinnerung

Die Königlichen Lotterie Einnehmer

Ausvilduug vo
Turnlehrerinnen

Zur Ausbildung von Turnlehrerinnen wird auch in diesem
J chre ein etwa 4 monatlicher Kursus in Halle abgehalten werden
T rmin zur Eröffnung desselben ist auf Donnerstag de IS
Oktober anberaumt worden

Meldungen sind bis zum l Oktober bet Herrn
Universität sturnlehrer in Halle gr Ulrichstr SS anzubringen

I v Zki l trv
Reconvalescenten Erholungsbedürftige zc Sommer u Winter

geöffnet Prospekte durch die Direktion

krsveil tiMtrie L I
Handarbeit Lehrerinnen Seminar Töchter Pensionat

Halle a S Heinrichstrahe t
Unterrichtsfächer in Kursen für Handnähen Kunsthand

arbeiten Musterzeichnen Maschinenähen Wäschezu
schneiden Schneidern Putzmachen Buchführung
Auf Wunsch werden Orivatzirkel eingerichtet Deutsch
Literatur und fremde Sprachen Koch unv HauS
haltuugskurse nur sür Pensionärinnen Unterricht im künst
lerischen u kunstgewerblichen Zeichnen Malen von
Blumen Stillleben Portrait n Landschaft Oel nnd
Aquarellmalen u s w

Nähere Auskunit Prospekte ur d Meldungen bei der
Vorsteherin Fran RZli

HtckrkrWser Mt
Donnerstag den 3 Sept
Vorletz es Gastspiel des Herrn

HV 11iz in Ziü11 v i
Auf vielseitiges Verlangen

Penstmi Schiillri
vorher

Eugen NümptN ViNj ,1
Ruto s B nu ni ttttller

dMWISüIllj SffU
Donnerstag den
S September in

l r v pp l
ZvNett

Ab Anstalt SV Pfg das Kl Frei Gelatz 1 Mk 5 Pfg
das l l jedoch nur bei Abnahme von mindestens los

Ne VermItmiK ller kW mck UsMnverlie

Bkurr s Vrauerei
Mittwoch Abend

u it uu k
Kim vom 4 KZ

20 von FUsIIvk8 nollvn milk
vertreten Iie llerren

VZ W dvri, lleiumli
8tl AWv 24 Vr vrl ejp iAer8tl S88e IG 8 iv

Ms OlvniviiK j meiner
od unK iilill niiliiemZ meiner

8preeli8tuu lel
Hl nS r Iimit cluroli Lis ültrirte Imkt im Fpsisöraurns E H A SI RH D
uriä IvosoaustAttullA sus veiss Alssirtem L vA SÄA t

lick t i v i xz empLellt u drikpreisen unter arsutis AeZeu Lrued in Lteiu ut

Fvllll Vvvkor
4v

kv ckv Im n v ui van oup u iHV rtdz z l rv
ItoiitroZI vvrlao k rvr HVvrt p pl rv

KIKarÄt
prakt Zahn Arzt

Mombiren Zahnziehen mit
Lachgas Zünstl Gebisse Re
quliren schiefstehender Zäh

c SV IIprechst 9 Uhr Vorm l is ö llhi
Nachmiitsas

cker ZUviAv urü li
MsZilret l mt

kolleei t WMrill o iesWMieiii eno

t Z II
Verlag und Druck von R Nietschmann in Halle

Expedition dettHalle schen TageblaUeS roß Mrichstra e 15 o W et von 7 Uhr Morgens biS 7 Uhr Abends Hie z I Beilage
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